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Sitte das Datum der
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Monatsversap[lun g/ s tam :

Blbltothek:
Postcheck-Konto:
Jahresbeitrag:
offlzlelle Anschrift:

Letztet Douerstag der l{oDts (augger Degeuber), 2015 in Rest. Iüere DEe,
&€estEsse 54, Bea (Artobuslinie 21 bj.r lEere onge oder Ll bi,! Bierhübe11).

.A! Sta@ oder bei Lucien Vuilleuier, üB9.A.DX, tägetlistr.74, 3Vl2 Orte.luDdigen.
a) Sektion Bed 3(LL2O22 b) RelaisgeDei.nschaft 3eS??e.
AlLe ilitgliede! ud qul-ÄbomeEetrte F!, 18.-, JungtritgLiede! t'r. 9.-.
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Sektionsanlässe

llebe Mitglieder, 11ebe treser

Sle eind freund]1ch eingeladen, an unseren nächsten Zusanmenkünften
tellzunehmen:

Ansage

**t*
Illchtige Vorankündigung r

da oas nächste

des Vorstandes,

Q"tr,1 ffi"
SHAMPERO-Puder
{Giftklasse 5,&anung auf Packung beacht€nl
der rnsekhde Trockenshampo für Hunde+Katron

MALOSA AG Tel. O31 / 22 44 01
Postfach 3OO0 Bern 13

QUA de H39F, Februarnunner, i 8.

Funk / Tech n i k Lä nggasse
Sprechfunk, Spez.Empfänger, KW-Empfänger, Scanner

Länggassstrasse 16
3012 Bern
Telefon 24 64 64
Peter Schai

öffnunqszeiten:
Dienstag - Freitag 13.00 - 18.30
Samstag 10.00 - 16.@
Montag geschlossen

*fß
Dae Datun nuss jetzt schon bekanntgegeben werdent
QUÄ de H}9F eret kurz zuvor erscheinen wiTd.
Traktanden w1e üblich, Jahresberichte, Entlastung
Wahlen, Besprechung der Traktanden DY-USKA.

***
An d€r üärzversammlung wird voraussichtlich ein Floh- und 0ccasions-
narkt oüE5ee:TE}ffier-aen. sie haben also genügeffi-
flüsslgen Sachen hervorzuholen und wieder in Schuss zu bringen.
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F. Bächler, IIB9BMP
BeI. 52 16 66
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Redaktionsschluss:
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Wir haben die schnerzliche
unser Aktiv-Mitglied

Peter Witsc
anfangs dleses Jahres töd1ich verunglückt 1st. Er starb nach Abschluss
der Ausbildung a1s Berufspllot durch einen traglschen Flugunfall 1n
tr'orth Worth, Texas, USA, irn )3. Lebensjahr.
Der Vorstand spricht den Angehörigen im Nanen a11er Mitglieder das
tiefenpfundene BeiLeid aus.

keeker QR? vernoehte, beim pIötzlichen Äuftreten
dle Exlstenz d.ieses legendären \{aldbruders nicht
von sich zu welsen.

Fünf Goldvrenell für die leichteste NMD-Station

des Samichlauses,
mehr so ü.berzeugerrd

Bei Wettbewerben in verschiedenen Sportarten, so z. E. bein Schi.essen,
Kegeln, Schwlngen oder in der leichtathletik gibt es meistens schöne,
farbige Preise, u.a. gravierte Zinnkannen, Te11er, Kuhglocken usf. 0lr{
Ruedi Hirt, H39SF, 1st seit Jahren eng nit der Entwicklung unseres
Hobbys, dem echten Amateurfunksport, verbunden. Er sieht den stetig
zunehmenden, quasi-kommerziellen Betrieb von Amateurfunkgeräten, so
auch bei- Wettbewerben, nit echter Besorgnis entgegen. Um hierzu ein
Gegengewicht zu schaffen, hatte HB9SI' in o1d raan Nr. 10 des Jahrganges
1978r in Rahnen der Bestinmungen des MD-Wettbewerbes, einen Zusatzwett-
bewerb für die rrl-eichteste Nl',tD-Statlonrr ausgeschrieben. Damit so1lte
vor all-em der Eigenbau gefördert werden. Honorj.ert würde derjenige Ge-
winner mit fünf Goldvreneli, der wie gesagt die lej_chteste Statlon

verwendet hatte und noch einen Pl-atz ln der ersten Hä1fte der Rangliste
belegen konnte.
Unter den gleichen Wettbewerbsbedingungen hatten der ?räsident der Sek-
tion 3ern, H39BBJ und deren KI[-IM, H39BBIV, noch zusätzlich drei Gold-
vrenell für dierrleichteste Berner Stationrr in Ausslcht geste11t.
Anlässlich oer Mitgliederversammlung vom 29. Novernbet l-979 gelangten
die Goldstücke dieses NMD-Spezialpreises zur Vertell-ung. Dae Vereine-
fokal 1n der rrfnneren Engerrwar an diesen Abend mit Serner OMs und
solchen aug der näheren und welteren Ungebung gowle von Freunden und
Bekannten stark belegt.
Ohne grossen Zeltverlust wlckelte der ?räsldent an dleeen Abend die
Yerelnsgeschäfte ab, Der Fatlen wurde dort wieder &ufgenonmen, wo ihn
HB9Str' 1n Oktober 1978 gelegt hatte. Man schritt zur Preisverteilung.
Insgesaut haben vler Statlonen den NMD-Spezlalprels anvisiert. A11e
Anwesenden waren gespan:rt, mlt welchen Mitteln urn die begehrten punkte
gekänpft wo?den war. Alle Teilnehrner waren mit thren Oeräten anwesend:
-IIB?RM, (Statlon O,449ke) 0M Ednrund Zawgg, petit tancy GE
-HB9CU, (Station 1,540ke) 0M Philo Gandöi, Aegerten bäi Biel
-HB93KT, (Station 1r75?kÄ) 0M Urs Lott, Adiiswll
-HB9Zt{, (Statlon 1.945kS) 0M Kurt Tanner, 0berllndach
Der groaae Sieger helset Ednund Zangg, H39RM I An NMD hat er den 14.
Rang von inegesamt J0. k].aseierten Statlonen belegt. Das Gesantgewichtult-nur 0,449 kS für d1e geaamte, betriebsberelte Station (Sendör,
EropfängerrAntenne, Batterten und Taster) 1legt überraschend t1ef. Ed-
mund arbeltete nlt wenlger als einem lyatt, einer Dlpolantenne und li-thiunbatterien. un 0ewicht zu sparen wurde für die Sender und Enpfangs-platlne ein tr'reiluftaufbau gewä]:lt, verbunden nlt Drähten und teilwel-se abgeschirut n1t verpaekungsmaterial aus der schokoladenlndustrie.Elne zweckgebundene und sehr gelungene Ausfi.ihrung. Edmund" berichtetweiter, class Ktihe während. des contests mlt der Antenne gespielt hätten.Ein nur kurzer Unterbruch war dle trolge. So durfte HBgRIi,- bei gros-
sen App]aus aller Beteiligten- dle wohlverdienten fitnf Goldvrenä1i,geetlftet von HB9Str und überreicht durch den Sektlonspräsicienten,
entgegennehnen. HB9SF konnte leider nicht anwesend sein. Xine Dlrekt_verblndung ins rnselEpital, worin er einen Knöchel-bruch kurieren musste,
mag zunlndest einen Tei.l der frohen stünmung hinausgetragen haben.
tr'reundlicherweise berichteten auch dle anderen Konkurenten über lhre
Geräte und Setrlebserfahrungen. IiSgcMr ?hlro hat rolt vlel Humor vongeiner Statlon, dle vor Jahren schon einmal eingesetzt war und. quarz-
gesteuert 1st, erzätllt.Phi.lo lst ixn NMD-Geschäft e1n alter Fuchs. Seine
Ausführungen slnd z.T. schon Oeschlchte. Er denonstrlerte und erklärte

Pfli.cht, Ihnen n1tte11en zu müssen, dase

h i, HB9BTI (ex H39P3C)

Verschiedene Mitteilunqen
USKA - Vorstandswsllen für die Antsperiode 1980/BI

r Drucklegung dieser
Zeilen noch nicht bekannt geworden. Sekannt1ich kandidierten für das
Amt des Vj-ce-Präsidenten unser Vereins-Präsident Kurt Hochstrasser,
HBpBBJ und ein Anwärter aus der Sektion Aargau. Nach der lektilre des
old man Il/7914 und des zugestellten Wahlmaterials zelgte es sieh, dass
Kurt recht knapp vorgestellt worden ist. In Artikel des olcl man war
unser Vorstand nicht vo11zäh11g aufgeführt. Hoffentlich hat niemand
von uns den Schluss aiaraus gezogen, der Schreiber dieses 3l-attes ste-
he auf Kriegsfuss mlt unserem Präsj-denten. Im lVahlmaterial wurde wohl
Kurts lebensfauf abgedruckt, der den Enpfehlungsschreiben an das 3üro
z.H. oes USKA-Vorstandes beigelegt war. Die Angaben über Kurts Amateur-
und Verelnstätigkei-t fehlten gänz1i.ch.
Aus diesen Gründen haben sich 10 OMs spontan getroffen, geratiburgeret
und schli.esslich in al-ler Eile ein Wahlempfehlungsschreiben an a1l-e
USKA-Mitglieder verschickt. An dieser Ste1le sei vermerkt, dass dienlcht unbedeutenden Kosten dieser Aktion prlvat gedeckt worden sind
und die Vereinskasse in keiner Yrtelse belasten.

Unser Kassier, H39ALD, Paul_ Mü1Ler befindet si.ch seit anfangs Tez..l9auf Misslon beim rlG.K in Sangkok. .. aber ohne unsere Kasse. Die-se hat in verdankenswerterweise HBlpAl, hlartin Dreyerrzur Betreuungüb.ernonmen.****
oM Robert Hostettler, Rütiweg rt 7047 Brengarten ist .ietzt Aktivmi-t-g1ied. Sein Rufzej.chen: HBgpQK. Herzlich willkomrnen una ga DXt

**J+*

rn 2. Semester brachten die rnserate oen Betrag von !r. 2go.- ein. Denrnserenten danken wi,r an dleser stel-1e bestens für den willkonrnenenZustupf an die Druckkosten unseres Vereinsorgans.

Berichte,
Das traoitionelLe lVeihnachtsessen, di.esmal wieder in der nKroner 1niduri, fancl am 14. tez-. 7g-Säfnn d,ie 25 1eilnehmer waren an diesemgernütlichen Abend beisanmen. Besonders zahlrei.ch waren unsere oldti-mers vertreten. Bei angeregten Tafelgespräch, unterbrochen durch einefachtechnische Prüfung ln schaltungskunde, wurd,e manches Müsterchen
aus vergangenenfagen aufgefrischt, so dase die Zeit nur allzuraschverfloss. * * * *
Etwas mehr volk vernochte die l,IIeihnachtsfeier in tiefverschneitenspilyald am 21. Dezember ?9 anffiEffi-ö'lETirf rnner, ilgten, ,r"t-
9!a10 9s ausgezeichnet, auf der eigens dazu herbeigesöhleppteir urrr-tärküche eine feine und vor a11en wärnrespendende Eibsensuppe zuzube-reiten. Besonders zahl-reich war die Jungnannschaft zugegen. Manch

QUA de H39F 1/80
QUA de HBgr r/Bo



seine NIID-Geräte, die mit Minimalaufwand betrleben werden. Elne wahre
Fundgrube ! Sein besonderer Hitr Schreibzeug fijr Mehrzweckanwendung:
Schreiben und Morsen! fst das ?atent schon abgelaufen?
HB93Kf, Ursperklärte anhand eines Proki dle Spezlalltäten selnes Elgen-
bau Transceivers und di-e nrfahrungen nit der Schaltung. Der Scbrel.bende
erinnert si.ch des sauberen, starken Slgnals 1n QSO n1t H393Kt. Congrats!
H39ZN rundete schliessllch dle Vorträge auch noch rnit eLn paar ?rokis
ab. Sein Ziel, nit dem von HS9APG' Jürg Furrer, erbauten Transceiver
von rund 2 kg Gesamtgewicht, noch voxne ln cier Rangllste nltzumlschent
wurde errelcht, jedoch von den leichten Stationen war die eingesetzte
erwartungsgenäss d.ie schwerste ! Verwendet wurden auch hier llthiumbat-
terienund a1s Antenne eine Delta-loop aus elnem Cu-3and von 2.lmn 31"11"
und o.12x0m Dlcke. Als lelchteste Berner Statlon durfte HB9ZN, Kurt,
den Spezlal-prels von HB933j und HB9BBW in Form von drel Goldvrenell 1n
Enpfang nehmen. Ganz aufrj.chtlgen Dank, Kurt und Peo !

Ruedi l{irt lst nit seiner von ihm eingelelteten Aktion wohl auf breite
Resonanz gestossen. Hierfür gebilhrt ihrn a1s fnitiator und Preisspen-
der 1n Namen alLer Setelligten der beste Dank. Dle Zahl der unrnlttel-
bar aro Spezlalwettbewerb teilnehnenden Stationen wa! zwax nicht über-
wältigend gross. Die Resultate und die Dlskussionen ln Hlntergrund
sowie die Erkenntnisse 1n Setrleb von lelchten NMD-Statlonen werden
ohne Zweifel dazu beitragen, dass bei elner aIlfä1l1gen Ueberarbeitung
des NMD-Reglementee der richtige Weg eingeschlagen werden kann. In
diesem Sinne hat aber HB9SF nicht nur fachtechnlsche Gespräche angeregt,
sondern sicher bei. vielen OMs wleder den echten HAM-splrlt durch die
Adern pulsleren lassen. lYer hat ea denn vorher fi.ir nögllch gehalten,
dass nit nur 450 Grann Statlonsgewicht awf 3.5 Wiz 4 Stunclen lang ein
echter Funkverkehr durchgeführt werden kann?
Ruedl, dürfen wir uns auf elne Fortsetzung dieses Spezialwettbewerbesfna,,ane 

H39ZN, Kurt Tanner*****
Sowelt Kurts Bericht, den wir auch an die Redaktion des o1d man sen-
den werden. Noch zum letzten Fragesatz: J a w o h L ! HB9SI'hat ver-
lauten lassen und zugesiehert, d.ass auch in diesem
unter den gleichen Bedlngungen wei.terlaufen und zu
ol-d man ausgeschrieben werden soll. Tnx Ruedl!

DX-lnfo

Jahr der Wettbewerb
gegebener Zelt in

ATLA 2e61X SSB 1200 salso
cllru 2j-210 SS3 11lo
D68AM 14240 SSB 1710 Mi
EAIJC ist König Juan Carlos von Spanlen
I,K8DD r4O2' CW 1900
F47AM L4010 cw 22t0
HS4AMA 28125 SSB 0900
rivrs,l 14220 SsB 06/09-1430/l?10 Sa/So
H2IAB 2l2ao SSB I54o QSI v.K8?4D
JXgrT L4220 SSB 2100
JWBFG 14180 sSB 1900 Bären Isl'
KrDAA r40to cYJ 1950
KV4AA 2:-01' CW r91O
P29Y\K 7001 cW 1200
sv/1vEE 2rlOO SSB 1800 Kreta
svi.ln 2t7ro ssB lroo Rhocios sa/so
IZ4AQS 21275 sSB 1500 sa,/So
xrlAA !4272 SSB 0110
SCI-AI I4\9, SSB 2L40
4S?MX 21,030 SSB 0770
51J7BE 14210 SSB 18-2000
8Q?AM 14280 SSB rTtO
9K2Ew 28507 SSB 1100 MorMi'tr'r.

n 7J es gd DX HBgANK

t,
T

rz/rzderltler
2*,landeztalor

Ein .rahresvrechsel ist im arlgemeinen für jedermann ein Moment derstandortbestirnmung, der Besinnung auf das wesentfiche und damitverbunden, der Formul-ierung der wahren Bedürfnisse und anzustre-
benden Zie1e.

obwohl die uns zur verfügung stehenden technischen Mitte] zur Kom-munikation bei-nahe grenzenlos sind, letztl-ich nur eine Frage derfinanziellen Mögrichkeiten, ist parallel dazu keine wesentricheverbesserung der zwischenmenschrichen Beziehungen und Kontaktefeststellbar.
vielmehr macht sich eine gewi-sse Kommerziarität und unpersönlich-keit breit' die sich häufig in stir-blüten besonderer ait, wie un-kollegiaLem und egoistischem verhalten, äussert, ar-s solähe aber
kaum geei-gnet sind unseren "inneren Zusammenhari." und gemeinsamezielsetzungen zu fördern.
Der Pfrege und Vertiefung unserer Kontakte untereinander korunt in-sofern grosse Bedeutung zu, als sie aIlein geeignet sind gevrisse
unschöne symptome, und nach diesen \,/erden wir a1r-e beurteirt, zuvermeiden.

Die uns auf Grund einer bestandenen prüfung zugestandenen pri-vile-
gien und die Ausschöpfung der vorhandenen technischen Mitte] bi_etennoch keine Gewähr dafür, dass wir auch Befriedigung und Kraft in
unserem Hobby finden, dürfen aber auch nicht daiu verführen, unse-re Aufgabe und zielsetzung - Kommunikation - nicht ernst zu nehmen,nicht mehr an uns sel-bst kreativ zu arbeiten.
Ein Nachlassen im Bestreben zur sicherung und zum Ausbau unserer"inneren werte", sprich HA.r{-spirit, bedeutet stil-lstand. stir.l_standheisst aber notgedrungen auch, die Grenze zum Rückschritt eneichtzu haben.

Materielle fnvestitionen zur verbesserung der Konununikationstechnik
sind in aIler Regel eine selbstverständlichkeit, entbehren aber so-lange einer gesunden Basi.s, al,s nicht para1le1 d.azu rnvestitionen indie "inneren Werte,' der Gesamtinstitution erfolgen.
Der Begriff "conmunications" schl-iesst für mj.ch fnvestitionen beiderArt ein.

sorlte ich den einen oder anderen Kol]egen zum Nachdenken angeregt
haben, betrachte ich das Ziel- dieses ei-nmal anderen "How to use ...',als erreicht-

How to use.

Communications

73, HBgMON

rE tF l&

Hambörse

Zu verkaufen: Klf-Transceiver FI 27.1 E,
2n-Transceiver TS T00r

Fr.1100.-
Fr. 800.-
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lflalter Frey, HB9ARP, fntellaken, tel_. oJ6 22 21 53



Neu von @lImM] lc-26oE
2 m FM/SSB/GW-Mobll

ettetzt IC - 245 E

mit Scanner für SSB +Fl{

I und l2 ljatt HF

Fr.1155.-

2m-mini-handy
lnkl. Telescop- und

Gunmi antenne Fr. 695.'
ar2.40 @FES

Tel. 033 37 70 30

Thunstr,53
Steffisburg

/ 4s1410

Gelesen und qesehen in

Unsere Sektion hat einige HAM-Zeitschriften abonniert. Aus den deutsch-
sprachigen l{eften des l. Tri-m. 19?9 folgt hj-er ein Ausschni-tt einiger
|äteresöanter Artikel. Das Hauptaugenmerk richtet slch auf die Themen
Antennen, Gerätebeschrei-bungen und -te stberichte sowie Bauanleitungen.
cq Dtr - Cfubzeitschrift des laltc - Fachorgan für den Amateurfunk

9/79,79O 8O - n - Mlni-peiler
g'/lg',lgA niessung und Abstimnung von KY{-Antennen nittels der Rausch-

brücke
9/7gr4Ot Streifzug durch den Antennenwald: Miniatur-Drehrichtantennen

IO'/79r4rz Eropfänger für das 2-m-Band, Fx[144x
Il/79,491 xinfache DX-Antenne nlt künstlicher Erde
tl/79'r499 Kurzwellenantennen für 15 und 10n nit hohem Gewlnn
Ll/79rrot rin Qn.P-Sender für dae 80n Sand
lI/7 9,507 Dreifussantennen
1-2/79,574 Testbericht und Messdaten FT-?
I2/79,r78rril"TS-120V
t2'/79'rr45 Streifzug durch den Antennenwald A. Selbstbau von Yagianten-

nen' B. Vergleich Quad nit Yaglantennen (2. Teil)
ORV - Unabhängigee - Angleur - Radio - Maea

g/79,5l_5 Qualitätsbericht über faschentransceiver AR240 für 2 Meter
9'/79',523 Telecom PCS 2000 - ei-n neuer 2n - tr'M - Transcelver

IO'/79,591 Erfahrungsbericht über aktlve CW- und Notchfilter
IL/79 z.Z. nj-cltt verfügbar, Info später
l2'/79,7I8 Fc-r01 Antennen-Anpass-Gerät 160-10n

**t

Sektionsmitte ilungen
AehnLich wj.e es bei uns der Brauch ist, geben auch andere Sektj.onen
der USKA ein ldltteilungsblatt heraus. Mj.t elnige Ortsgruppen pflegen
wir einen regelmässi.gen Austausch ilieser Schrlften. Auf der nächsten
Seite finden Sie, in Fakslmilie, einige TiteI.

IaILUN65EL^tt r/AO

Mittellungende3Funk-AmstgurOubsBltel okt. ?g
P6d.ch CH-4019&s€r l€1i061/a95573

Union Schweizerischer Kurzwelren-Amalsurs
Union des amateurs suisses d'ondes coudeg

SEKTION OBERAARGAU

ff LE sKED :::::*,"1:^.,,

ORGANE OFFICIEL DES RADIO-AMATEURS VAUDOIS

(section de t'USKA)

union Schweizerischer Kurzwellen-Amoteure

Monotsbulletin der Sektion Bosel

D'WISSESTEI- RUNDI

P!driddrt ra9lPf H.rn€r Ut!l!nd
Vrr.p!äörd.nt aB900H arhard Hu*jI€:
Yx iB9ßlZ Eiri. la.obi
5.kr./r.!.r.. gBrA/U P.tr! 2bind€n
f!!b!uf.ci.hdn tB9ftD
ori:l r.qu6nr 1d!-525 Hfr!
sr,d l.dcn Dron:t.g, 19"3U t3 r
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Klubnachrichten der USi(A - Seklion Zurichsee

Louoinist . Äo (ril ; vis Gero e?beechu te )-3ooo 
Berln 2?-, Tet. o3l qZ 52 oS '

?.ddktl6.: H.i^.ich roy.r, Ha9*H, Hi6t..bers {jr 90t. st.cotl.h

DIE ffiNDLU|s ruER ELEKTMIK EOV EISENBfiN

ruNSßTOFFE MASCHINEN METALLBEARBEITUTE ENERGIE

BEF[6 NEUE FffiBTJCHHAOLUM FUER ]ECHNIK GEWERBE

FLIJGWESEN NTO MTO Bru HEIZUM LUEFruM KL1M

BIOGAS SONNENENERGIE WAEruEFJMPEN WINffiNERGIE

FREIZEIT: SIMEL LORRAINESTRASSE 1O 3OOO AERN 22

adressercsraLe Po tsor1705, 1002 Larsarre * .o.calt deläeecr,o. HB!.,1,
Fau",on chaque v"ndreo' des 20r a d Je Fardraad S,1er ärdoe,(Soc,ere oes
Jeunes Commergants) f, OSO de sectlon chaaue samedi sur 28.ru usz (S5B) ]

ou 145-5s0 MH2 (FM) ä 11 15 h * Col saiion änndelle : Fr. 25.- *
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